
Faustformel für den E-Modul

Wie gut ist die im Hauptteil abgeleitete Faustregel für den E-Modul?

Jemand, den ich leider nicht kenne, hat sich die Mühe gemacht das mal graphisch darzustellen.Hier ist das Bild
(Ω ist hier das Atomvolumen r03):

Also das paßt schon ganz gut. Für kTM/Ω = 1 sind wir in der Tat in der Nähe von "80":
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http://www.tf.uni-kiel.de/matwis/amat/mw_for_et/kap_2/backbone/r2_1_2.html#_2
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